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Bezirksliga Herren Süd

Blau-Weiß Hollage : TSV Riemsloh II 
Freitag, 03.11.2023, 20:00 Uhr

Blau-Weiß Hollage gegen TSV Riemsloh II 4:9

Am 6. Spieltag der Bezirksliga Herren Süd traf Blau-Weiß Hollage am Freitagabend auf die Gäste
vom TSV Riemsloh II. Aus dem Mannschaftskampf gingen die Gäste mit 9:4 als Gewinner hervor.
Besonders hervorzuheben ist hierbei die Leistung von Thorsten Hinck, der in allen Partien an diesem
Tag ungeschlagen blieb. Den Schlusspunkt unter diesen Mannschaftskampf setzte Helge Maas, mit
dem finalen neunten Punkt für sein Team. Beachtenswert war, dass Blau-Weiß Hollage dieses
Match mit 2 und der TSV Riemsloh II mit einem Ersatzspieler bestreiten musste.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Mit einem Sieg im
finalen fünften Satz ging die Partie am Nachbartisch zu Ende. Leschinski / Theede gewannen gegen
Kiel / Marten mit 3:2. 2:3 hieß es indessen am Ende des nächsten Spiels, als Krüger / Kohlbrecher
und Maas / Hahn sich am Tisch gegenüber standen. Dieser Ausgang kann als durchaus knapp, aber
nicht unverdient beschrieben werden. Eine unterm Strich sehr ausgeglichene Partie. Auch der
Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei Bällen Unterschied zeigt, wie knapp das Doppel insgesamt
war. In toller Verfassung präsentierten sich Biemann / Bartke im ersten Satz. Danach lief es so
jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Hinck / Maas. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Kai
Leschinski bekam es nun mit Norbert Maas zu tun und man lieferte sich einen engen
Schlagabtausch, den Kai Leschinski am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die
Mannschaft einfuhr. Auch rückblickend war das eine wirklich spannende Partie. Florian Theede
verpasste es dann mit einem 9:11, 4:11, 12:10, 7:11 gegen Mirco Kiel, einen Punkt für sein Team zu
erspielen. Kurz später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an den Tisch. Sven
Krüger gelang es, Helge Maas im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die
Begegnung endete trotz einer im Vorfeld auf Augenhöhe erwarteten Partie schließlich mit einem 3:0-
Erfolg. Gute Nerven brauchten die Spieler hierbei insbesondere gegen Ende der Sätze, die alle mit
nur zwei Bällen Unterschied endeten. Nicht so gut lief es indes für Felix Biemann beim 9:11, 10:12, 8:
11 gegen Thorsten Hinck, obwohl die beiden auf dem Papier als in etwa ebenbürtig einzustufen
gewesen waren. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, stand es zu diesem
Zeitpunkt 3:4. Eine kleine Chance ergab sich zwischenzeitlich durchaus, als Mattis Bartke daraufhin
die Begegnung mit 1:3 gegen Stefan Marten abgab und eine Niederlage kassierte. Fünf Sätze lang
beharkten sich Henrik Kohlbrecher und Maik Hahn, bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte
und den 3:2-Sieg perfekt machte. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 3:6. Die
gewinnbringende Taktik fehlte Kai Leschinski bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Mirco Kiel ab
Ballwechsel 1. Nach diesem Einzel steht Leschinski somit bei 4 Siegen und 6 Niederlagen seit
Beginn der Serie, während die Bilanz von Kiel ein 8:2 ausweist. Florian Theede bekam es nun mit
Norbert Maas zu tun und man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Florian Theede am
Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Auch rückblickend war das
eine wirklich spannende Partie. Deutlich nach Sätzen war indessen die Drei-Satz-Pleite von Sven
Krüger gegen Thorsten Hinck, obwohl man vor dem Spiel auf Basis der TTR-Werte eher von einer
umkämpften Partie ausgehen konnte. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 4:8. Bei seiner 0:3-
Niederlage gegen Helge Maas war für Felix Biemann schlussendlich wenig zu holen und der Punkt
ging verdient an die Gäste. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im
Einzel nun bei 6:4 (Biemann) und 4:3 (Maas). Der Schlusspunkt war gesetzt und der
Mannschaftskampf mit 4:9 beendet.



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 04.11.2023 (00:44) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Nach diesem Ergebnis wird Blau-Weiß Hollage am 12.11.2023 gegen Spvgg. Brandlecht-Hestrup
versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
04.11.2023 gegen den SV Union Lohne mitnehmen.

 Statistik:
 Blau-Weiß Hollage

Doppel: Leschinski / Theede 1:0, Krüger / Kohlbrecher 0:1, Biemann / Bartke 0:1 
Einzel: K. Leschinski 1:1, F. Theede 1:1, S. Krüger 1:1, F. Biemann 0:2, M. Bartke 0:1, H.
Kohlbrecher 0:1 

 TSV Riemsloh II
Doppel: Maas / Hahn 1:0, Kiel / Marten 0:1, Hinck / Maas 1:0 
Einzel: M. Kiel 2:0, N. Maas 0:2, T. Hinck 2:0, H. Maas 1:1, M. Hahn 1:0, S. Marten 1:0


